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Die Erhöhung der Börfenſtener

i eſetz über die Aenderung der Stempel
Am r am 30 April abends hat derFrinhe Reichsanzeiger das Geſetz veröffentlicht Aus welchem

Grunde die Reichsregierung dieſe Veröffentlichung bis zu dem
lebten Termine verſchoben hat iſt nicht leicht zu verſtehen
So zeitraubend waren die Vorbereitungen der Veröffentlichung
micht daß ſie nicht früher hätte erfolgen können Formell

lich iſt gegen dieſes Verhalten wenig einzuwenden dennzen c die Beſtimmungen der Ver faſſung zugelaſſen
Allerdings heißt es in Artikel 2 der Reichsverfaſſung daß die
verbindliche Kraft eines Reichsgeſetzes mit dem vierzehnten
Tage nach Ablauf desjenigen Tages beginne an welchem das
betreffende Stück des Reichsgeſetzblattes in Berlin ausgegeben
worden iſt Allein dieſe Beſtimmung gilt nur für den Fall
daß das Reichsgeſetz nicht ſelbſt den Anfangstermin ſeiner
Geltung beſtimmt

Der Geſetzgeber hat im allgemeinen die Nothwendigkeit an
erkannt daß der Wortlaut eines Geſetzes und die Thatſache
ſeiner Verkündung allgemein kundbar ſein ſolle ehe das Geſetz
in Kraft tritt Am ſtrengſten hat dieſen Grundſatz der Code
civil durchgeführt der die Möglichkeit daß die Verkündung
des Geſetzes öffentlich bekannt ſei zur ausdrücklichen Bedingung
der Vollſtreckbarkeit eines Geſetzes macht indem er im erſten
Artikel Abſatz 2 ſagt Die Geſetze werden in jedem Theile
des Reiches ausgeführt von dem Augenblicke an wo ihre Ver
kündung bekannt ſein kann Demgemäß wird die Friſt für
die Wirkſamkeit des Geſetzes nach der Entfernung der Departe
mentshauptſtadt von der Reichshauptſtadt beſtimmt Mit Ab
lauf dieſer Friſt tritt die Rechtsvermuthung ein daß die Ver
kündung des Geſetzes in dem Departement gemeinkundig ſei
Aus dieſem Grundſatze folgt daß ſolange ein franzöſiſches
Departement von einer feindlichen Macht occnpirt iſt oder die
Verbindung mit Paris unterbrochen iſt ein in dieſer Zeit ver
kündetes Geſetz in dem Departement verbindliche Kraft nicht
erlangen kann Die franzöſiſche Praxis hat dieſen Grundſatz ſtets
als einen zweifelloſen in Anwendung gebracht Anders dagegen
die Reichsgeſetzgebung Sie nimmt die Gemeinkundigkeit des
Geſetzes nicht als unerläßliche Bedingung ſeiner Giltigkeit an
Daher iſt es auch zuläfſig ſo führt Laband in ſeinem Deutſchen
Stagtsrecht aus den Anfang der Geltung auf den Tag der
Verkündung ſelbſt zu beſtimmen alſo auf einen Zeitpunkt an
welchem das Stück des Reichsgeſetzblattes noch gär nicht im
ganzen Umfange des Bundesgebietes verbreitet ſein kann
Aus demſelben Grunde iſt es ohne Belang ob das Reichs
eſetzblatt in der That in allen Theilen des Bundesgebietes

Verbreitung gefunden hat deshalb iſt es auch unerheblich ob
das Reichsgeſetzblatt in einen gewiſſen Theil des Reichsgebietes
gelangen konnte oder nicht Jn einer belagerten Feſtung in
einem vom Feinde beſetzten Landſtrich in einer durch Ueber
fluthung oder andere Naturereigniſſe unzugänglich gemachten
Gegend erlangen die Geſetze des Reiches in demſelben Zeit
punkte wie im übrigen Bundesgebiet verbindliche Kraft Nach
dieſen Grundſätzen iſt wiederholt gehandelt worden Folglich
kann man gegen die jetzige Art der Verkündung des neuen
Stempelgeſetzes rechtswirkſame Einwendungen nicht erheben

Wie ſich die Börſen mit dem neuen Geſetze abfinden werden
das muß die Zukunft lehren Leicht wird es ihnen nicht ſein
die erhöhten Steuern zu tragen oder abzuwälzen zumal man
noch nicht in einer Zeit wirthſchaftlichen Aufſchwunges lebt in
der es auf mehr oder weniger Börſenſtener wenig ankommt
Auch wird ſich erſt durch die Erfahrung erkennen laſſen in
wieweit ſich das Arbitragegeſchäft deſſen Nothwendigkeit und
Nützlichkeit auch von der Regierung anerkannt wird unter den
neuen Beſtimmungen anfrecht erhalten läßt An manchen
Stellen befürchtet man daß die deutſchen Börſen unter dem
neuen Geſetz ihre hervorragende Stellung die ſie in den letzten

Jahrzehnten er haben theilweiſe einbüßen werden
Während man in Berlin über die Neuerung der Geſetzgebung
in den betheiligten Kreiſen gründlich verſtimmt iſt frohlockt
man an den ausländiſchen Hauptbörſen weil man ſich dort
in demſelben Maße eine Zunahme des Verkehrs verſpricht

und den übrigen deutſchen Plätzen eine Abnahme

Schon indeſſen ſind allerlei eifrige Stgatskün eiArbeit neue Feſſeln für die Boe S r
Nachricht durch die Blätter gegangen es werde ein Geſetz
entwurf ausgearbeitet der das Selbſteintrittsrecht des Kom
miſſionärs aufhebe Was bedeutet das für die Bankhäuſer

Wenn heute ein Bankhaus den Auftrag erhält 10,000 Mark
Reichsanleihe zu kanfen und gleichzeitig von einem anderen
Kunden der Auftrag vorliegt 10,000 M Reichsanleihe zu
verkaufen ſo kompenſirt das Bankhaus die Aufträge gegen ein

ohne erſt das Angebot und die Nachfrage an die öffent
d Börſe zu bringen In anderen Fällen kommt es vor daß
as Bankhaus zwar einen gegenüberſtehenden Auftrag nicht

beſitzt dagegen aus ſeinen eigenen Vorräthen die gewünſchten
Papiere zu dem Tageskurfe ausgiebt oder aber die angebotenen
Papiere zu dem Tageskurſe ſelbſt erwirbt Alle dieſe Maßnahmen haben in erſer Reihe die Wirkung und auch den Zweck

die Vermittelungsgebühren zu erſparen alſo den Umſatz in
Werten G hohlien wie meglich zu machen Veshal
nun ſoll dieſe Befngniß die freilich von unreellen Geſchäſts
leuten gemißbraucht werden kann wie alles guf de Wilt
Mißbrauch unterliegt aufgehoben werden Wi deſſen u
bieſer erden Wir hoffen daßeſer Plan der bisher vorzugsweiſe in dem Kopfe des Aſ 8
Eſchenbach geſpukt hat nicht zur Durchfüh ſe ſor

n e rung gelangeer würde eine nene überaus ernſte Schädigung der Bank
änſer enthalten ohne irgend welchen nennenswerthen Nutzen

ür das Publikum zu ſtiften Jm Gegentheil für das Puhlt
um würde anf die Dauer die Folge ſein daß die Gebühren

enn F

die ſich die Bankhäuſer für Ein und Verkauf der Werth
papiere zahlen laſſen weſentlich erhöht würden

Es iſt nützlich wenn die Geſetzgebung Uebervortheilungen
nach Möglichkeit verhütet aber es iſt völlig verkehrt das
Kind mit dem Bade auszuſchütten Jm übrigen meinen wir
daß auch die landläufige Gehäſſigkeit gegen die Börſe ihren
Höhepunkt überſchritten hat und daß man mehr und mehr zu
der richtigen volks wirthſchaftlichen Bedeutung dieſes Inſtituts
zurückktehren wird Vorhandene Uebelſtände ſollen beſeitigt
werden aber der Börſe dürfen nicht fortwährend Daum
ſchrauben angeſetzt werden ſoll ſie ihre Aufgaben zum Beſten
der Geſammtheit erfüllen

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Berlin 1 Mai Wie aus Cronberg von heute gemeldet
wird verweilte der Kaiſer vormittags auf Schloß Fried
rich 8h of und beſuchte gegen 11 Uhr die Ruine Cronberg ohne
aber die Stadt zu berühren Nach der Frühſtückstafel erledigte
der Kaiſer Regierungsangelegenbeiten und unternahm um 4 Uhr
mit der Kaiſerin Friedrich eine Spazierfahrt in der Richtung
nach Homburg Die Rückkehr erfolgte um 5 Uhr durch das feſt
lich geſchmückte Schönberg Abends 8 Uhr iſt der Kaiſer ſodann
bei regneciſchem Wetter abgereiſt Auf dem Bahnhofe Cronberg
hatten ſich außer den Krieger und Militärvereinen von Cronberg
eine große Anzahl Perſonen eingefunden welche den Kaiſer der
mit der Kaiſerin Friedrich im halbverdeckten Landauer nach dem
Bahnbofe kam ſtürmiſch begrüßten Der Kaiſer verabſchiedete
ſich von der Kaiſerin Friedrich im Fürſtenpavillon des Bahn
hofes Auf die Hochrufe des Publikums zeigte ſich der Kaiſer
grüßend am Fenſter Nach der Abfahrt des Kaiſers ſchritt die
Kaiſerin Friedrich die Front der Kriegervereine ab und begab ſich
alsdann unter den Hochrufen der Menge durch Cronberg nach
Schloß Friedrichshof zurück

Sitzupg des Abgeordnetenhauſes
g Berlin 1 Mai Auf einen derartigen Ausgang der dritten

Leſung zur Kirchengemeinde und Synodalordnung konnte man
ſchlechterdings nicht gefaßt ſein Was die freikonſervative
Partei eigentlich bewogen hat ihre Stellung ſchleunigſt auf
zugeben und nun in dritter Leſung für die Vorlage einzutreten
bleibt vorlänfig ein Räthſel Zwiſchen den Freikonſervativen und
dem Kultusminiſter haben höchſt wahrſcheinlich ſehr eifrige Er
örterungen ſtattgefunden wodurch ſich die Herren ſehr gern von
der abſoluten Harmloſigkeit des Entwurfes überzeugen ließen
Den überraſchenden Frontwechſel anzukündigen blieb dem Herrn
v Kardorff vorbehalten Er that dies ziemlich unſicher wenn
gleich er mit Schmeicheleien gegenüber dem Kultusminiſter nicht
kargte Sein Hauptargument blieb der Hinweis darauf daß
mehrere freidenkende Mitglieder der Generalſynode darunter der
Profeſſor Beyſchlag in Halle den Wunſch ausgeſprochen
hätten dieſes Geſetz möge von einer großen evangeliſchen
Mehrheit angenommen werden Der Kultusminiſter
verſicherte ſpäter noch das Geſetz ſei voll und ganz
im Geiſte der Reformation gehalten Vergeblich be
mühte ſich Herr v Eynern als erſter Redner des heutigen
Tages den Entwurf wenigſtens nochmals an eine Kommiſſion
zurückzuverweiſen ſein Vorſchlag ward mit ironiſcher Heiterkeit
vom Hauſe aufgenommen wenig beſſer erging es der ernſten
Ermahnung Virchow s der in dem Geſetz die Einſetzung einer
abſoluten Prieſterherrſchaft ſieht Das Centrum ſchwieg ſich
heute vollſtändig aus aber dieſe neutrale Haltung bewahrte es
nicht bei der Abſtimmung Auf Antrag der Konſervativen er
folgte namentliche Abſtimmung welche eine Anweſenheit von 329
Mitgliedern ergab 237 ſtimmten für den 8 1 des Geſetzes 92
dagegen Die Mehrheit beſtand aus den Konſervativen Frei
konſervativen dem Centrum und den Polen die Minderheit aus
den Freiſinnigen und Nationalliberalen Jn der Sonnabend
Sitzung ſtimmten für den freikonſervativen Antrag des Freiherrn
v Zedlitz auf ſtaatliche Bindung des Wahlrechts 112 und 167
dagegen Die Mehrheit hat alſo heute um 70 Stimmen gewon
nen die Minderheit um 20 Stimmen verloren Nach dieſer Ab
ſtimmung und nach Annahme des ganzen Geſetzes mit derſelben Mehr
heit verließen die meiſten Abgeordneten das Haus Die Tribünen
beſucher ſahen ſich in ihrer Erwartung eines heißen und heftigen
Parlamentstages infolge der Kardorff ſchen Erklärung und des
Umfalles der Freikonſervativen arg enttäuſcht Die folgenden

kleineren Vorlagen darunter der Entwurf betreffend die Regelung
der Verhältniſſe der bei der Umgeſtaltung der Eiſenbahnbehörden
nicht zur Verwendung gelangenden Beamten werden debattelos
angenommen dagegen nimmt die Diskuſſion über den Autrag
des Konſervativen Ring auf Abänderung des S 85 der Kreis
ordnung einen ungemein breiten Raum ein ſchließlich wird der
Antrag doch an die Gemeindekommiſſion verwieſen und dürfte
wahrſcheinlich dort für dieſe Seſſion begraben werden

Ueber den bevorſtehenden Schluß der Seſſion gehen die
Anſichten weit auseinander Gelangt man nicht zu einer raſchen
Einigung zur Ausfüllung der Lücke in dem Entwurf über Land
wirthſchaftskammern ſo würde es in der That zwecklos
ſein den Landtag noch länger als bis Pfingſten zuſammen
zuhalten Um das Zuſtandekommen der Landwirthſchafts
kammern bemüht ſich Finanzminiſter Miquel außerordentlich
ebenſo um den Dortmund Ems Kanal welcher heute in
der Kommiſſion abgelehnt iſt Das Plenum wird ſich mit dieſer
Kanalfrage am Montag oder Dienstag zu beſchäftigen haben

Von anderer Seite wird noch mitgetheilt Die nächſten ge
ſchäftlichen Dispoſitionen im Abgeordnetenhauſe
ſind ſo getroffen daß morgen Schwerinstag iſt am Donners
tag wegen des Himmelfahrtstages die Sitzung ausfällt

reitag und vielleicht Sonnabend ſoll der Finanzbericht der
Budgetkommiſſion zur Verhandlung kommen Montag oder
Dienstag die dritte des Landwirthſchaftskammer
geſetzes ſtattſinden Der Schluß der Seſſion vor Pfingſten
iſt jetzt ſchon wegen des Herrenhauſes nicht mehr möglich
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
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Die Neuregelung des Retentionsrechtes
Eine Novelle zum Miethsrecht iſt wie wir bereits

geſtern erwähnten vom Juſtizminiſter dem Abgeordnetenhauſe
vorgelegt worden Nach der gegenwärtigen Rechtſprechung in
Preußen erſtreckt ſich das Pfand Zurückhaltungs oder Vor
ugsrecht des Vermiethers wegen ſeiner Forderungen aus dem

iethsverhältniſſe auch über diejenigen in die Miethsräume
eingebrachten Sachen welche ſonſt einer Pfändung nicht untew
worfen ſind Die Novelle dagegen will die nichtpfändbaren
Gegenſtände auch von dem Zurückhaltungsrecht des Ver
miethers ausnehmen weil die Befriedigung des Vermiethers
aus ſolchen Gegenſtänden zu einer ſchweren Bedrückung des
Miethers führen könne namentlich dann wenn dem letzteren
diejenigen Gegenſtände vorenthalten werden welche für ihn
und ſeine Familie unentbehrlich ſind oder zur perſönlichen
Ausübung ſeines Berufs dienen Jn ein Konkusverfahren
können ſchon jetzt die der Pfändung entzogenen Sachen nicht
einbegriffen werden Jn faſt allen andern deutſchen Staaten
iſt die in der Novelle vorgeſehene Beſtimmung bereits
enthalten Auch hat der Entwurf eines bürgerlichen Geſetz
buches für das Deutſche Reich eine ſolche Beſtimmung auf
genommen Bei dieſer Sachlage erſchien es zweckmäßig die
gewünſchte Erleichterung der Lage des Miethers auch für dieverſchiedenen Rechtsgebiete von Prertgen ſchon jetzt im Wege

der Landesgeſetzgebung herbeizuführen Die vereinzelt auf
getretene Befürchtung daß die Jntereſſen der Vermiether durch
die in Rede ſtehende Abſchwächung ihrer geſetzlichen Rechte zu
ſehr gefährdet werden würden erſcheint nicht begründet und
wird auch dadurch widerlegt daß der durch den vorliegenden
Entwurf angeſtrebte Rechtszuſtand bereits in faſt allen deutſchen
Staaten beſteht ohne daß Klagen bekannt geworden ſind Auf
demſelben Gedanken der Humanität welcher dem S 1 des
Entwurfs zu Grunde liegt beruht auch die Vorſchrift des S 2
daß das Geſetz ſofort mit der Verkündung in Kraft treten
und auch auf die zu dieſer Zeit beſtehenden Miethverhältniſſe
Anwendung finden ſoll

Nationalliberale und Konfervative
Die Landtagsſeſſion geht, ſo klagt die Nak Lib

Korr mit recht trüben Ausſichten zu Ende Jhr gegen
über hat ſich ſelbſt der Reichstag trotz ſeiner ungünſtigen Zu
ſammenſetzung als fruchtbar und leiſtungsfähig erwieſen Was
der Landtag in dieſer erſten Seſſion ſeiner neuen Legislatur
periode geſchaffen hat beſteht in unbedeutenden Kleinigkeiten
und in dem heochbedauerlichen Geſetz über die evangeliſche
Kirchenverfaſſung Ob es über die Landwirthſchaftskammern
noch zu einer Verſtändigung kommt iſt ſehr zweifelhaft
jedenfalls wäre es ein mühſames Kompromißwerk an dem
niemand rechte Freude hat Der DortmundRhein Kanal und
das Kaligeſetz ſind bereits endgiltig geſcheitert Die Konſerva
tiven tragen als die weitaus ſtärkſte Partei die S durch
die Verbindung mit anderen Parteien die Mehrheit beſchaffen
kann in erſter Reihe die Verantwortlichkeit für dieſen Ver
lauf der geſetzgeberiſchen Arbeiten Daß ſie ihre Aufgabe ſo
ſchlecht erfüllt haben beweiſt den tiefen Niedergang dieſer
Partei und ihren immer mehr hervortretenden Mangel an
Pflichtgefühl und ſtaatsmänniſcher Einſicht Sie haben in
wichtigen Fragen geradezu eine höchſt unſachliche Politik der
Rachſucht getrieben und dann beklagen ſie ſich über Mangel
an Entgegenkommen wenn man nicht die äußerſten agrariſchen
Forderungen oder das Uebermaß eines hochkirchlichen Fang
tismus unterſtützt ſie haben überall ein Zuſammenwirken mit
den gemäßigten Richtungen das früher die feſten Grundlagen
einer nützlichen fortſchreitenden Geſetzgebung bildete zurück
gewieſen und dafür mit den Ultramontanen eine Politik der
äußerſten Reaktion in Staat und Kirche getrieben Da iſt es
freilich nicht zu verwundern wenn ſo traurige und unfrucht
bare Seſſionen vorkommen und es iſt bei der heutigen Rich
tung und Führerſchaft in der konſervativen Partei auch nicht
anzunehmen daß die Verhältniſſe ſich ſo bald beſſern könnten

Was die Nat Lib Korr hier ſagt iſt ja alles vollkommen
wahr Aber was nützt uns die jetzt über die Nationalliberalen
gekommene Einſicht Bis zu den nächſten Wahlen iſt ja doch
alles wieder vergeſſen und dann wird ja doch wieder friſch
und munter mit denſelben Konſervativen denen man jetzt eine
ſo n Cenſur ertheilen muß gemeinſame Sache ge
macht

Die Ausführung des Vermögensſteuergeſetes
Die von uns bereits mehrfach erwähnte vom Finanzminiſter

erlaſſene Ausführungsanweiſung zum Ergänzungsſteuergeſetz
trifft auch Beſtimmungen über die Beſteuerungsgrenze
Die von der Beſteuerung freizulaſſenden Perſonen werden im
8 17 des Geſetzes aufgeführt Was dabei die Freilaſſung
weiblicher Perſonen welche minderjährige Familienangehörige
u unterhalten haben t ſo wird ausdrücklich in der Aushrungean weiſung feſtgeſtellt daß dieſelbe nicht ſchon durch

die Gewäyrung von Unterſtützungen begründet wird ſondern
vorausſetzt daß der Lebensunterhalt der minderſährigen
Familienangehörigen in Ermangelung eines e ausreichenden
eigenen Einkommens derſelben in der Hauptſache thatſächlich
von den Steuerpflichtigen beſtritten wird Unter dieſer Voraus
ſetzung aber macht es keinen Unterſchied ob die Leiſtung auf
Grund einer rechtlichen oder zur Erxfüllung einer moraliſchen
Verpflichtung übernommen iſt Als Jahreseinkommen im
Sinne des 5 17 des Geſetzes iſt das nach Maßgabe der Be
ſtimmungen des Einkommenſteuergeſetzes zu berechnende
gleichviel aus welcher Quelle fließende Jahreseinkommen
nach Anxechnung der im S 18 des Einkommenſteuergeſetzes
vorgeſchriebenen Abzüge für Familienglieder unter 14 Jahren
zu verſtehen Jm übrigen kommt es hier auf das der Veran
lagung zu Grunde gelegte Einkommen nicht auf den veranlagten



teuerſatz an Iſt alſo das Einkommen nach Abrechnung derhen Abzüge auf mehr als 900 M bezw auf mehr als
1200 M feſt eſtelt ſo finden die Vorſchriften über Befreiungen

nach 8 17 Nr 2 und 3 keine Anwendung wenn auch auf
Grund des S 19 des Einkommenſteuergeſetzes der betreffende
Steuerpflichtige freigeſtellt bezw im Steuerſatz ermäßigt worden
iſt Wohl aber kann in Fällen dieſer Art die Freiſtellung auch
von der Ergänzungsſteuer in Gemäßheit der Vorſchriften des

19 Abſ 2 des Ergänzungsſteuergeſetzes erfolgen Die
Vorſchriften nach en die Befreiung von der Ergänzungs
ſteuer nur eintritt wenn das Jahreseinkommen des Steuer
pflichtigen einen gewiſſen Betrag nicht überſteigt ſetzen voraus
daß der Pflichtige auf Grund der betreffenden Vorſchriften
des Einkommenſteuergeſetzes und des Ergänzungsſtenergeſetzes
mit dem geſammten Einkommen und Vermögen der Beſtenerung
in Preußen unterliegt Auf diejenigen Perſonen welche lediglichmit den im S 2 Fiffer II des Ergänzungsſtenergeſetzes be

zeichneten Vermögenstheilen zur Ergänzungsſteuer herangezogen
werden finden die Befreinngen zu S 17 Nr 2 und 3 keine
Anwendung Dagegen gilt die unter Nr 1 gezogene Be
ſteuerungsgrenze allgemein auch die nur gemäß S 2 ſteuerpflichtigen Perſonen werden zur Ergänzungsfeuer nicht heran

ezogen wenn der Werth ihres in Preußen ſteuerbaren
Vermögens den Betrag von 6000 M nicht überſteigt

Die Alters und Jnvaliditätsverſiche rung
Es iſt intereſſant an den vom Reichs VBerſicherungsamte

vierteljährlich veröffentlichten Zahlen über die erhobenen und
bewilligten Anſprüche auf Jnvaliditäts und Altersrenten zu
beobachten wie ſich mit der Zeit die Kenntniß der geſetzlichen
Beſtimmungen über die Vorausſetzungen zum Erwerb beider
Renten und namenklich der Jnvaliditätsrenten ausdehnt
Während in den erſten Vierteljahren nach dem Termine von
welchem ab Anſprüche auf Jnvaliditätsrente erhoben werden
konnten die Zahl der bewilligten Jnvaliditätsrenten hinter
den erhobenen Anſprüchen ſehr weit zurückblieb näherte ſich
dieſes Verhältniß im Laufe der Zeit immer mehr dem für die
Altersrenten beſtehenden Jetzt ſind die Prozentſätze der zurück
gewieſenen Anſprüche bei beiden Rentenarten durchaus nicht
mehr weit auseinander Nach dem Stande vom 1 April
1894 waren von den Anſprüchen auf Altersrente ſeit dem Jn
krafttreten des Geſetzes 13 Proz und von denen auf Jnvali
ditätsreute 22 Proz zurückgewieſen Es ſteht zu hoffen daß
ſchließlich auch bei den Jnvalidenrenten der ziemlich erfreuliche
Stand der Altersrentenanſprüche erreicht wird Jnutereſſant
iſt ferner an den veröffentlichten Zahlen daß ſich immer noch
nicht ein irgendwie bemerkenswerther Unterſchied in der Ver
theilung der erhobenen Rentenanſprüche auf die einzelnen
Landestheile namentlich ſoweit in ihnen mehr der laundwirth
ſchaftliche oder induſtrielle Charakter überwiegt zu zeigen be
innt Bekanntlich hatte man vor dem Jnkrafttreten des
eſetzes in einigen Kreiſen angenommen daß wenn anch die

Altersrente mehr der Landwirthſchaft ſo doch die Jnvalidiläts
rente mehr der Induſtrie zugute kommen würde Ein ſolcher
Unterſchied hat ſich bisher zwiſchen den beiden Rentenarten
nicht bemerkbar gemacht Jm Gegentheil die Ueberein
ſtimmung in der Vertheilung der Anſprüche wie ſie auf beide
Rentenarten aus den verſchiedenen Landestheilen erhoben
werden wird mit der Zeit immer größer

Gegen den Anſturm der Orthodogxie
Wie man mittheilt haben 400 angeſehene bres

laner Bürger eine Petition an das Abgeordnetenhaus in
Sachen des Shynodalgeſetzes gerichtet Dieſelben ver
langen daß die geſetzlichen Beſtimmungen über die Bedingungen
des aktiven und paſſiven kirchlichen Wahlrechtes erhalten bleiben
ſollen Jn der Petition wird die Befürchtung ausgedrückt daß
die Beſeitigung der geſetzlichen Schranken angeſtrebt und un
zweifelhaft ausgebeutet werden würde von einer Partei welche
die Ausſchließung eines großen Theiles religiös geſinnter und
ſittlich wie ſozial hochſtehender Mitglieder aus der evangeliſchen
Kirche offen als ihre Abſicht bekannt hat Die Petition
kommt für die Verhandlungen im Abgeordnetenhauſe zu ſpät
es wäre aber dringend zu wünſchen daß man ſich
baldigſt in der Agendenfrage zu rühren beginnt
Da liegt die materiell wichtige Entſcheidung Wenn erſt die
Agenda im Sinne Stöcker s verbeſſert iſt wenn bei der
Taufe der Konfirmation und der Ordination jeder evangeliſche
Chrift gezwungen wird ſich z dem Glauben Stöcker s zu be
kennen oder ſich einer Zurückſetzung auszuſetzen da wird ſich
auch bald Veranlaſſung finden das Wahlrecht an dieſelben
Vorausſetzungen zu binden Daß dahingehende Beſchlüſſe der
Synoden die Zuſtimmung des Staatsminiſteriums finden
werden iſt nach den jetzt gemachten Erfahrungen leider ſehr
wahrſcheinlich Hat doch der Kultusminiſter Dr Boſſe im
Abgeordnetenhauſe ausgeſprochen er habe ſich nicht länger ge
weigert eine Vorlage wie die jetzige einzubringen aus Furcht
vor Konflikten, nämlich mit der Generalſhnode Wenn die
Shynoden erſt wiſſen daß Herr Dr Boſſe ſo ängſtlicher Natur
tſt ſo werden wir noch ganz anderes erleben

Verſchiedene Mittheilungen
Herr v Nauchhaupt war wie wir der Krenzztg ent

nehmen ſeit zwei Jahren leidend Ueber die Krankbeitsurſache
gingen die Anſichten der kouſultirten Aerzte ſehr auseinander
Um Weihnachten 1893 verſchlimmerte ſich das Leiden das nun
mit Beſtimmtheit als Darm und Leberkrebs erkannt wurde und
um Oſtern d J warf ihn das hartnäckige Uebel auf das Kranken
lager das i auch zum Sterbelager geworden iſt Sein Tod
trat durch einen Anfall von Herzſchwäche als Folge des Haupt
leidens ein

Der ſiebzigſte Geburtstag des Abgeordneten
Dr Hammacher wurde am Dienstag mit einer großen Fülle
von Zeichen der Verehrung und Dankbarkeit gefeiert Zahlreiche
Adreſſen und Glückwünſche aus ſeinen Wahlkreiſen aus den
gemeinnützigen Unternehmungen die ſich ſeiner Förderung zu er
freuen hatten Deputationen und Gratulanten aller Art drängten
einander Die Vorſtände der nationalliberalen Fraktionen des
Reichstages und des Abgeordnetenhauſes von Vennigſen
Hobrecht und der Centralvorſtand der nationalliberalen Partei

obrecht von Marquardſen Simon hatten eine Deputation ent
ndt welche eine kunſtvoll ausgeſtaitete Adreſſe überreichte Abg

r van a n r wofür Sn herzlichen Worten ſeinen Dank ausſprach iReichstaasfraktion Jglieder überreicht

re rn De an e Wird ewieder äinmal als Nachfolger
t lich amtsmü iSpelkin bereit smüden Juſtizminiſters von

Brauuſchweig 1 Mai Der PrinzRegent Albrechtiſt nach fünf chiger Kur in BadenBaden dere ihre
wieder eingetroffen Dem preußiſchen Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Thielen iſt das Großkreuz des Hausordens Heinrichs
bes Löwen verliehen

hatte ein Album mit den Bildniſſen der Mit

Poſen 1 Mai Vom 4 bis 6 Juni findet hier der zweite
polniſche Katholikentag ſtatt

e Auslandeſterreich Ungaru Aus Prag wird vom 1 d gemee die ür beite angekündigte Verſammlung der Textil

handarbeiter wurde wegen geringer Betheiligung nicht ab
gehalten 150 Theilnehmer an der Metallarbeiter Verſammlung
ogen vor die Fabrik in Smichow in welcher gearbeitet wurdedewarfen die Wohnung des Portiers mit Steinen und ver

ſuchten die Arbeitenden einzuſchüchtern Die Polizei ſtellte die
Ruhe wieder her Jn Mähriſch Oſtrau verſuchten am
Dienstag ungefähr 300 feiernde Bergleute die arbeitende
Belegſchaft des Thereſienſchachtes in Polniſch Oſtrau am
Weiterarbeiten zu verhindern wurden jedoch von der
Gendarmerie vertrieben wobei 5 Rädelsführer verhaftet

wurden
England Jm underhauf e theilte am Dienstag der

Unterſekretär des Auswärtigen Grehy mit daß die Rati
fikation der Abmachung mit Chile betreffend das Schieds
gericht über die Anſprüche welche die britiſchen Staats
angehörigen infolge des Krieges in Chile erhoben haben am
25 April in Santiago ausgetauſcht worden iſt Der König
der Belgier werde aufgefordert den dritten Schiedsrichter zu
ernennen da ſich England und Chile über die Wahl deſſelben
nicht einigen könnten Der Chef Sekretär für Jrland
Morlehy beantragte die zweite Leſung des Geſetzentwurfs über
die Eintragung der Wähler in die Wählerliſten Edward
Clarke brachte den Unterantrag ein den Geſetzentwurf abzu
lehnen da derſelbe nicht auch Abhilfe für die beſtehenden
ſeefſee Ungleichheiten in der Vertheilung der Wahlbefugniß
ſchaffe

Frankreich Die Bureaus der Deputirtenkammer
wählten am Dienstag eine Kommiſſion zur Prüfung des An
trages auf Ermächtigung zur gerichtlichen Verfolgung des
Deputirten Touſſaint wegen der Einmiſchung Tonſſaint s
bei dem Streik in den Stahlwerken von Trignac Die
Majorität der Kommiſſion iſt gegen den Antrag Jn der
Plenarſitzung der Kammer brachte der ſozialiſtiſche Depu
tirte Chauvière eine Interpellation ein über die Jnſial
lirung des Seinepräfekten im Hotel de Ville Der Miniſter
des Jnnern Raynal legte dar daß die Errichtung des
Kolonialminiſteriums die Ueberſiedlung des Seinepräfekten aus
dem Florapavillon der Tnuilerien nach dem Hotel de Ville nöthig
machte Die von Gahynal verlangte einfache Tagesordnung
wurde mit 394 gegen 98 Stimmen angenommen

Bulgarien Betreffs der Anerkennung des Fürſten
von Bulgarien ſoll nach der Times, eine befriedigende
Löſung in Ausſicht ſtehen und der Sultan Europa zur An
erkennung zu bewegen ſuchen der Kaiſer von Oeſterreich ſoll
auf den Zaren einzuwirken ſuchen Es handelt ſich wohl
nur um einen Fühler
h

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 2 Mai Bei der geſtrigen Rektor atswahl wurde

Hr Profeſſor der Rechte Dr jur Franz v Liszt als Rektor
für das Stndienjahr 1894/95 gewähtt Profeſſor v Liszt am
3 März 1851 in Wien geboren gehört dem Lehrkörper der
hieſigen Univerſität ſeit dem Jahre 1889 an vorher war er ſeit
1879 Profeſſer in Gießen ſeit 1882 in Marburg

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
z Zu dem am 18 Mai anläßlich des Goethetages in

Weimar im Tiefurter Park ſtattfindenden Künſtlerfeſt
werden Mitglieder des Hoftheaters das Goethe ſche Sing
ſpiel Die Fiſcherin an derſelben Stelle aufführen wo am
22 Juli 1781 vor Anna Amalie s Muſenhof die Premidre in
Scene gegangen iſt

Jn Murnau am Staffelſee hat man den Gedanken gefaßt
König Ludwig II in den von ihm ſo heißgeliebten Bergen ein
Denkmal zu errichten An einer herrlichen Felspartie unmittelbar
an der Straße nach Oberammergau wird auf mächtigem Unterban
das getreue Ebenbild des Königs zu ſtehen kommen Bildhauer
Mark von München fertigt die Büſte Von der Stelle des Denk
mals genießt man die herrlichſte Fernſicht auf den Staffelſee

Herzogſtand und das Wetterſteingebirge mit der
ugſpitze

Gerichtsverhandlungen
Halle 1 Mai Strafkammerſitzung Keine Auf

ne ur Plünderung Fahrläſſige Brandtiftung Die am 26 Jan d J inZur Moritzburg ſtattgehabke öffentliche Verſammlung vonArbeitsloſen hatte für zwei Betheiligte ein gerichtliches Nach
ſpiel Angeklagt waren der Maler Paul Müller aus Danzig
27 Jahre alt und der Maurer Heinrich Preuß hier ans
Magdeburg 34 Jahre alt des Vergehens gegen 88 111 und 130
Str öffentlich vor einer Menſchenmenge zur Begehung
ſtrafbarer Handlungen aufgefordert und in einer den öffentlichen
S 5 gefährdenden Weiſe verſchiedene Klaſſen der

e völkerung zu Gewaltthätigkeiten gegen
einander angereizt zu haben Zum Gegenſtande der
Erörterungen hatle jene Verſammlung Die Arbeitsloſigkeit und
deren Folgen aufgeſtellt wozu der Antrag geſtellt war eine
Deputation an den Magiſtrat abzuſchicken mit der Forderung
daß 20,000 Mark zur Unterſtützung der nothleidenden Arbeits
loſen durch Schaffung von Arbeit bewilligt werden ſollten
Müller ſoll dem aber widerſprochen haben mit der Aeußerung
Geht dahin wo Jhr was finden könnt ich brauche

wohl den Weg nicht näher zu bezeichnen Hierin ſo
behauptete die Anklage liege die Aufforderung zum Begehen ſtraf
barer Handlungen und die Anreizung zu Gewaltthätigkeiten ver
ſchiedener Bevölkernngsklaſſen gegen einander der Armen gegen
Reiche Preuß ſoll hinzugefügt haben Macht das was
Müller geſagt hat Jhrwerdet ihn wohl verſtaänden
haben Die Angeklagten beſtritten mit großer Entſchiedenheit
durch ihre Aeußerungen zu Diebſtahl oder Plünderung oder Ge
waltthätigkeiten aufgefordert zu haben und Müller gab ſeiner
Aeußerung den Sinn die Abſendung einer kleinen Deputation
nütze nichts da der Magiſtrat keine Nothlage erkennen werde
man müſſe in Maſſe vorſtellig werden Preuß deutete ſeine Zu
ſtimmung in ähnlicher Weiſe Von dem überwachenden Polizei
e wurde bekundet daß er Müller s Aenßerung
als iſforderung aufgefaßt habe die Arbeitsloſen ſollten
hingehen und ſich etwas nehmen wo ſie etwas fänden
Dagegen war es für die Auge llagten ſehr günſtig daß ein
Polizeiſergeant gehört hatte Mann für Mann müßt ibr
hingehen eine Aeußerung die des Angeklagten Müller s
harmloſe Auslegung betreffs der ihm zux Laſt gelegten Auf
forderung zu beſtätigen geeignet war Der Staatsonwalt er
achtete hernach weitere Zeugenvernehmung für überflüſſig und
beantragte Freiſprechung beider Angeklagten Der Gerichts
hof erkannte dieſem Antrag gemäß Wegen vorſählicher
t angeklagt war der 17jährige Dienſtknecht Eduard
Zahn ans Roitzſch bei Bitterfeld bisher unbeſtraft Er hatte
in der Nacht zum 30 Okt v J in Petersrodaer Flur verurſacht

der Gaſtwirthſchaft J

daß auf einem Acker des Gutsbeſitzers Auguſt Heßler zum
Trocknen gelagerte Strohvorräthe Feuer fingen und verbraunten
Die Verbandlung ergab indeß nur Fahrläſſigkeit welche mit
drei Tagen Gefängniß geahndet wurde

Reichstagsabgeordneter Ablwardt
wegen Beleidigung des preußiſchen Beamtenſtandes

auf der Anklagebank
Bericht der SaaleZeitung

F Berlin 1 Mak
Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt bat am 29 Okt 1891

in Eſſen a Ruhr in einer öffentlichen Antſſemiten Verſammlung
dem preußiſchen Veamtenſtande Korruption durch die Juden vor
geworfen je höher der Beamte ſtehe deſto unwürdiger c er
oftmals Die Juſtiz müſſe die Binde vor den Augen haben
wenn es ſich um hochſtehende Leute handle Der reiche Jude
könne Verbrechen begehen ohne daß die Juſtiz ihn finde wenn
aber ein armer Junge ein Brot ſtiehlt dann werde er ſofort ge
faßt Vor Gericht gelte das große germaniſche Volk als Luft
es ſei vollſtändig entmündigt denn aller Rechtsanwälte ſeien
Juden Wegen dieſer Aeußerungen war Ahlwardt am 27 Juni
vorigen Jabres zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
Das Reichsgericht hob jedoch dies Urtheil auf und ver
wies die Sache zur nochmaligen Verhandlung an die Vorinſtanz
zurück Den Vorſitz des Gerichtshoſes führte heute wiederLandgerichts Direktor Hraufexe ter die kgl Staats
anwaltſchaft vertrat Staatsanwalt Ritzel die Vertheidigung
führte Rechtsanwalt HertwigCharlottenburg Der als Zeuge ge
ladene Polizeikommiſſar Gauck befindet ſich ſeit dem 2 Dez 1893
wegen Geiſteskrankheit in einer Jrrenheilanſtalt Der Angekl beſtreitet
eine Beleidigung des Beamtenſtandes beabſichtigt zu haben die
inkriminirten Sätze ſeien aus dem e c geriſſen Zeuge
Neal Gymnaſiallehrer Dr Ja nſen Eſſen bekundet genau zu
wiſſen daß der Angeklagte gefagt der ganze Beamtenſtand ſei
durch die Juden korrumpiert Er habe ſich dadurch ſelbſt kä
gefühlt allerdings habe der Angeklagte hinzugefügt Er ſei ein
viel zu patriotiſcher und konſervativer Mann als daß er den Be
amtenſtand beleidigen wolle Der Präſ erklärt das aber nur für
eine Floskel um ſtraffrei zu bleiben Der folgende Zeuge Buch
händler Weyers Eſſen beſtätigt einzelne der unter Anklage ge
ſtellten Ausdrücke der Angeklagte habe ſpeziell an den Vleich
röder ſchen Fall angeknüpft und mit Hinweis hierauf von der
Korruption der Beamten bezw der Juſtizbeamten geſprochen
welche mit jenem Fall zu thun gehabt haben Nach ſeiner Auf
faſſung habe der Angeklagte nur den verderblichen Einfluß des
Judenthums anf das Beamtenthum geißeln wollen Auch die fol
genden Zeugen Oberpoſt Aſſiſtent Lingens Flurhüter ehemaliger
PolizeiSergeant Stahnke und Rechtsanwalt Karſch Buer be
kunden übereinſtimmend daß ſie nicht den Eindruck gehabt hätten
als wolle Ahlwardt den Beamtenſtand beleidigen Die Steno
graphen Wellhauſen und Heydbüchel ſchließen ſich den Bekundungen
der Vorzeugen an Der letzte Zeuge Polizei Jnſpektor Hömke
Eſſen bekundet Kriminalkommiſſar Gauck der ſ Zt die betreffende
Ahlwardt Verſammlung zu überwachen und darüber berichtet hatte
ſei ein ſehr zuverläſſiger Beamter geweſen er war vollſtändig
befähigt einer Verſammlung beizuwohnen und darüber ſeiner vor
geſetzten Behörde Bericht zu erſtatten andernfalls wäre er zur
Ueberwachung der in Rede ſtehenden Verſammlung uicht kommandirt
worden Jnfolge der fortwährenden Hetzereien von Seiten der
Antiſemiten ſei Gauck geiſteskrank geworden Weitere Fragen die
Ahlwardt noch an den Zeugen Hömke richten will werden ihm
vom Präſidenten abgeſchnitten

Es werden alsdann noch die Ausſagen des inzwiſchen ver
ſtorbenen Kaufmanns Mehler und des Poſtſekretärs Dietrichs
deſſen Aufenthalt nicht zu ermitteln iſt verleſen Dieſe haben
ebenfalls bekundet daß ſie nicht den Eindruck gehabt haben als
habe Ahlwardt den Beamtenſtand beleidigen wollen Der
Staatsanwalt hält die Anklage in vollem Umfange aufrecht und
beantragt drei Monate Gefängniß und Publikations
befugniß für den Grafen v Caprivi und den Jnuſtizminiſter
Dr v Schelling Der Vertheidiger und der Ungeklagte
plaidiren für Freiſprechung

Nach längerer Berathung des Gerichtshofes verkündet der
Präſident Das Ergebniß der Beweisaufnahme iſt heute daſſelbe
geweſen wie in der vorigen Verhandlung Der Angeilagte hat
zweifellos geſagt Diejenigen Beamten die verſchuldet ſind ſind
korrumpirt und vom Jndenthum beeinflußt Die Juſtiz trägt
eine Binde vor den Augen wenn der reiche Jnde ein Verbrechen
begeht ſo findet ſie ihn nicht wenn aber ein armer Junge einBrot ſtiehlt ſo wird er ſofort gefaßt Der Schutz des S 193
des Straf Geſetzbuches ſteht dem Angeklagten nicht zur Seite
Der Angeklagte hatte niemandes Rechte zu wahren Es gehört
wahrhaftig kein großer Muth dazu Leute anzugreifen die gar
nicht in der Verſammtung anweſend und infolgedeſſen auch nicht
in der Lage waren ſich zu vertheidigen Der Gerichtshof hat
wiederum auf eine Gefängnißſtrafe von drei Monaten
erkannt und dem Präſidenten des preußiſchen Staatsminiſteriums
und dem preußiſchen Juſtizminiſter das Recht der Publika
tion im Deutſchen Reichsanzeiger zugeſprochen

Provinzial Nachrichten
Erfurt 1 Mai Die Thüringer Gewerbe undnonſtrie Ausſteltung iſt heute mittag 12 Uhr in feier

licher Weiſe durch Herrn Regierungspräſidenten v Brauchitſch
eröffnet worden Das Fürſtenthum Schwarzburg RNudolſtadt war
bei der Feier durch Herrn Staatsminiſter v Starcke vertretem
als Ausſtellungs Kommiſfar des Herzogthums Sachſen Koburg
Gotha war Herr Fabrikbeſitzer Briegleb Gotha zugegen D
militäriſchen Behörden vertrat der Diviſionscommandeur General
lieutenant v Oidtmann mit größerem Gefolge Die Stadt
Erfurt verkraten die Herren Oberbürgermeiſter Schneider und
Bürgermeiſter Lange mehrere Stadträthe die Stadtverordneten
Vorſteher und viele Stadtverordnete Der Erfurter Sängerbund
trug unter Orcheſterbegleitung das Lied vor Die Himmel
rühmen des Ewigen Ehre Als Vorſteher des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes begrüßte Herr Rechtsanwalt Pr Weydemann
die reren worauf Herr Regierungspräſident
v Brauchitſch die Ausſtellung mik einer Anſprache eröffnete
Er wies in derſelben auf die hohe wirthſchaftliche Bedeutung der
Ausſtellung für Thüringen und auf die propagandiſtiſche Eigen
ſchaft des Unternehmens hin wenn die thüringer Erzeugniſſe
auch bekannt ſeien ſo wären ſie doch noch nicht auf einer
rößeren Ausſtellung vereinigt geweſen Er ſchloß mik einemHoch auf den Kaiſer und die Fürſten die Schirmherren der

deutſchen Jnduſtrie Während die Ausſtellungskapelle konzertirte
wurden die Mitglieder des Ehren Ausſchuſſes durch die Aus
ſtellung geleitet

Nordhauſen 1 Mai Städtiſches Jn dergeſtrigen Stadtverordnetenverſammlung wurde bei der Berathung
über die im laufenden Jahre zu Pflaſterungen zu verwendenden
Mittel die Thatſache hervorgehoben daß die Stadt vom 1 April
1895 ab aus der Grund und Gebändeſtener nach dem neuen
Kommunalſteuergeſetze rund 100,000 M Einnahme haben und
der jetzige Kommunatſteuerzuſchlag von 175 Prozent daher von
da ab entſprechend heruntergehen werde Alsdann wurde nach
längeren ren in welchen nochmals alles Für
und Wider vorgeführt wurde nahezu einſtimmig der Antrag des
Magiſtrats angenommen in hieſiger Stadt ein Schlachthaus
mit Schlachthauszwang z erbauen zu den Koſten derVorarbeiten 1500 M r Verfügung zu ſte en und die Bau
koſten durch eine Anleihe aufzubringen Den Ban wird Herr
Stadtbaurath Rochs gesfürren Bei der Schlußprüfung der
Rechnung der Armenkaſſe für 1892/93 wurde bervorgehoben daß
die laufenden d hä innerhalb dreier Jahre hier
von rund 42,000 auf rund 34,000 M heruntergegangen ſeien was

e

man wiederholter ſtrenger en der einzelnen Unter
ſtützungsfälle ſeitens der Ortsarmenbehörde zu danken habe Alsß



fdann wurde beſchloſſen über der Thür zum Ro hansthurwe t
einem in früherer Zeit hierzu freigelaſſenen Felde Guenſchen Schmuck n Geſtalt eines von Engeln ge

tragenen Stadtwappens oder dergleichen

x sſtationenS Tangermünde 1 Man War Etenbe Tgieben die
Eiſenbahnfrevel3 Seife chäeneh Sieddan Tangerinde h die eher

Wegen der hohen Koſten welche dem Kreiſe n ſchiedentlich di
erwachſen hat eine ſtarke Minorität ſchon verſchiedentlich die

chſen Landrath v BismarckOHrAufhebung der Stationen werten Wucht in Erwägung zu
Vorſtä der Stde i der denen Vorſiett der dieſe

T S he Alnlte ne deetenen wodurch die vom Kreiſe
n Haltung der dieſigen Station zu leiſtenden Beiträge ſich

r d Vor um 6 700 M vermindern Wenn ſich auch
pro Kopf Rhrigen Stationen zur Herabſetzung des Verpflegungs
die erheben ſo wird der Kreistag die um ca 2000 M ver

r Beiträge gewiß auch noch ferner bewilligen Durch
r hioſen Bubenſtreich wurde der geſtrige Abendzug der

Sielhal T angermünder Eiſenbahn einer großen Gefahr ausgeſetzt
e Näbe des Dorfes Miltern bemerkte das Zugperſonal
z De lnförmlichen Gegenſtand auf den Schienen Bevor der

zum Steben gebracht werden konnte hatte die Lokomotive
e Hinderniß ſchon erfaßt und ſchob daſſelbe etwa 100 Meter
vor ſich der Es war ein ungefähr 3 Ctr ſchwerer Baumſtamm
der ſchwerlich durch die Kraft eines Menſchen auf die Schienen
geſchafft worden iſt ſo daß wahrſcheinlich mehrere Perſonen andem h ewürdigen Streiche betheiligt ſind

A Seehanſen i/Altm 1 Mai Feuersbrünſte Geſtern
abend wurde unſere freiwillige Feuerwehr nach Arendſee ge
rüfen woſelbſt die große Genſen ſche Brauerei in Brand ge
rathen war erhielt aber noch rechtzeitig Gegenordre da das

ner lokaliſirt war Der Schaden den das Feuer angerichtet
i ein ganz beträchtlicher Tags zuvor bemerkte man ebenfallsnach weſii er Richtung zu einen grellen Feuerſchein derſelbe

rührte von einem Brande in Ziemendorf bei Arendſee her
Jn beiden Fällen iſt die Entſtehungsurſache unbekannt

b Gardelegen 1 Mai Beſtialität Der Tiſchler
W Schulz der von ſeiner Ebefranu getrennt lebte ſchlug dieſe
auf dem Wege von Sylpke nach Solpke mit einem Knüppel nieder
kniete dann auf derſelben und verſuchte ihr zunächſt Vitriol in
den Mund zu gießen Als ihm das nicht gelang goß der Unhold
ihr Vitriol in die Augen und in das Geſicht verſetzte ihr mit der
Fauſt ſchwere Schläge und brachte der Unglücklichen mittels
eines Meſſers in ſchamloſeſter Weiſe mehrere nicht ungefährliche
Wunden in den Oberſchenkeln bei Die Frau liegt in ihrer
Wohnung ſchwer krank darnieder an ihrem Aufkommen iſt ſehr
zu e Von dem Attentäter fehlt jede Spur man ver
mulhet daß er ſich ſelbſt entleibt hat

Oſchersleben 1 Mai Maſſen Erkrankung Jn
Haus Nienburg erkrankten am vorigen Sonntag abend und
in der Nacht plötzlich mehrere Perſonen Die Symptome der
Krankheit waren bei allen dieſelben Leibſchneiden Schmerz im
Magen beſonders gegen Druck bei einigen Schmerzen im ganzen
Abdomen Bei allen wüthende Kopfſchmerzen Schwindel Hin
fälligkeit Schmerzen und Steifheit im Rücken und bei mehreren
in den Beinen Bet allen die Unmöglichkeit irgend welche Nah
rung anzunehmen ſtarkes Durſtgefühl theilweiſe Durchfall und
Erbrechen Die Temperatur der Kranken war 38,5 bis 390 0

verlieh dem Präſidenten der kgl Eiſenbahndirelktion Magdebur
Hrn Qu aſſowski das Commandeurkreuz 2 Kl dem GehReg und Baurath Skalweit Mitglied der tai Eiſenbahn
direktion ad hrg das Ritterkreuz 1 Kl des braunſchw
Ordens Heinrich s des Löwen Bezüglich der Neubeſetzung
der evangel Pfarrſtelle bei der hieſigen Martkinikirche hat
der Regent unter den von dem Kirchenvorſtande ausgewähllen
Probepredigern den mit vorgeſchlagenen Archidiakonus Neu
märker in Apolda einen Nichtbraunſchweiger nach einem ihm
zuſtehenden Rechte abgelehnt Unter den für ein Krieger
denkmal in Schöningen eingereichten 4 Modellen hat das
jenige des hieſigen Bildhauers Profeſſor Echtermeier den
Sieg davongetragen

Verrniſchtes
Mord Jn Werden bei Eſſen ermordete am Montag ein

Arbeiter ſeine Hauswirthin indem er ihr mit einem Brotmeſſer
den Hals durchſchnitt er wurde verhaftet

Schickſalstücke Ein Einwohner von Grand Manil in Bel
ien wollte einen ſchweren Baum in ſeinem Garten durchSon am it zertrümmern zu welchem Zweck er eine Patrone in

den Stamm legte Bei der Sprengung flog ein großes Stück
Holz hoch in die Luft und fiel dann auf den Kopf der zehn
iährtgen Tochter des Gartenbeſitzers ſo unglücklich nieder daßar Kind mit zerſchmettertem Schädel ſofort todt nieder

ank

Wolkenbruch Jn Böhmen iſt am 1 Mai im BezirkeKourim ein heftiger Wolkenbruch mit Hagelſchlag nieder
gegangen wobei ein Haus weggeſchwemmt wurde und viel Vieh
ertrank Eine Perſon wurde vom Blitze gektödtet Der
Schaden iſt ſehr beträchtlich

Jn der Luelethöhle Mit den Mitgliedern des Vereins für
Höhlenforſchung welche in der Luelethöhle bei Semriach
durch das Anſchwellen der in der Höhle befindlichen Bäche von
dem Ausgange abgeſchnitten wurden hat noch keine Verbindung
hergeſtellt werden können Es iſt unmöglich Sprengungen vor
zunehmen weil dadurch Verſchüttungen herbeigeführt werden
könnten Bis heute mittag waren weitere Rettungsverſuche un
möglich weil in ganz Steiermark Hochwaſſer iſt und deshalb an
eine Abdämmung des Waſſerzufluſſes nicht zu denken iſt

Die Nbitg hängt von einer eventuellen Aenderung der Witte
rung ab

Der Brückeneinſturz in Vraila Nach einem Telegramm
der Agentur der Donau Dampfſchiffahrts Geſellſchaft in Braila
ſind bei dem geſtern von uns gemeldeten Einſturze der Lokal
ſchiffbrücke nach den bisherigen Ermittelungen 7 Perſonen
ums Leben gekommen 60 konnten gerettet werden

Perſonaluachricht Wie aus München gemeldet wird iſt
daſelbſt der bekannte Maler Piglheim bedenklich erkrankt

Letzte Telegramme
Berlin 2 Mai Der geſchäftsführende Ausſchuß berieth

geſtern in fünfſtündiger Sitzung die Platzfrage der
Gewerbeausſtellung im Jahre 1896 Die offizielle Mit
theilung erfolgt heute

Berlin 2 Mai Gegenüber den Proteſten der katho
Am Dienstag waren 88 Perſonen bettlägerig Vom liſchen Beamten gegen die Ausführung des GrafenDienstag zum Mittwoch erkrankten noch 4 Perſonen ei den Hoensbroech über die Parität giebt Hoensbroech in der
übrigen Erkrankten war die Krankheit am Mittwoch gelindert
ſechs Patienten waren bereits wieder aufgeſtanden und hatten zu
arbeiten verſucht Unmittelbare Lebensgefahr ſcheint nur bei einer
Frau vorzuliegen Als Urſache der Krankheit ließ ſich der Genuß
von ſchwach angeräucherter Knoblauchswurſt feſtſtellen Andere
haben auch Karbonnadenfleiſch und Rothwurſt gegeſſen und ſind
ebenfalls erkrankt Ein junger geſunder Menſch welcher von der
Knoblauchswurſt nichts genoſſen hatte wollte nicht an die Krank
beitsurſache glauben Er verzehrte am Montag ein Stück davon
und war am Dienstag recht krank wie alle anderen Das Fleiſch
und die Wurſt hat ein Fleiſcher aus Neuwegersleben verkauft
Da der dringende Verdacht vorliegt daß die Fleiſchwagren von
krepirtem Vieh herrühren iſt der Staatsanwalt t Anzeige zur
weiteren Verfolgung erſtattet auch hat dieſelbe Proben von der
beſchlagnahmten Wurſt erhalten

Halberſtadt 1 Mai Schiefer Thurm Ein in der
Stadt ſchon länger verbreitetes Gerücht nach welchem der eine
Domthurm aus dem Lothe gebaut ſei beſtätigt ſich leider wie
die Halberſtädter Ztg mittheilt Die Abweichung mag wohl
102 15 em betragen was bei der Höhe bis zu welcher er bisher
erſt gediehen iſt ſchon recht beträchtlich iſt Vom Gymnafium
aus kann man die Neigung des Thurmes nach der Liebfrauen
kirche zu wahruehmen

Weißenfels 89 April Bahnbau SparkaſſeDer ſeit etwa drei Jahren währende Bau der Verbreiterung der
Dreizehnbogenbrücke über die Saale zur Legung der Weiter
führung eines zweiten Schienengleiſes auf der ZeitzWeißenfelſer
Eiſenbahnſtrecke iſt nunmehr vollendet und ſo konnte geſtern die
Probebelaſtung der r Brücke mit 6 Lokomotiven ſtatt
finden Im verfloſſenen Geſchäftsjahre erzielte die ſeit 1825

r e e e n 56,639 83 Mi n am uſſe des Jahres 4,506,783 53 M undan Paſſiven 3,981,848 M Spareinlagen vorhanden Der Reſerve
r besiffert ſich auf 524,934 67 M Es waren 9809 Spar

ücher im Umlauf 1026 wurden neu ausgefertigt 7zurückge nommen rden neu ausgefertigt 771 wurden

O Naumburg 30 April Straßenbahn Dombau
Submiſſion Die Direktion der Straßenbahn hat den

e reis von 40 auf 18 f erööht Die Wiederher
ellungsar beiten am Dome nähern ſich ibrem Ende ſo iſt

die Attika des Oſt und Weſtchores die Bekrönung des nen
erbauten Südweſtthurmes die Kreuzblume ein Prachtſtück deutſcher
Supferſchmiedekunſt bereits fertiggeſtellt worden Die Kreuz

blume hat mit Knauf und Hoſe eine Höhe von 5,50 m Die
Sub miſſion auf die Herſtellung und Wiederbeſeitigung einer Noth
Brücke über die Saale in Weißenfels ergad Gebote zwiſchen
25,199 M und 33124 darunter die Herren O Albrecht
Halle und G Schmalz Halke mit je 17,582 07 M

S Gotha 1 Mai Auszeichnung Telegrammunt Elettriſche Straßenbahn Dem Elbprien
don KLoburg Gotha iſt vom Kaiſer der SchwarzeAdler Orden verliehen worden Zur Bewältig ung des
J araphenve rkehrs während der letzten Feſttage in
er h waren 18 Beamte aus dem Oberpoſtdirektionsbezirk
Eroff orthin abgeordnet worden Nachdem ſich die offizielle
Wegen rn der hieſigen elektriſchen Siraßenbahn
z u r dirlomnmenen Defektes an den Maſchinen ver
et ſberg eben be nunmehr übermorgen dem öffentlichen Ver

NRudolſtadt 1 Mai Saalbahn 1 HeuteZrbre ſeit die Saalbahn dem See übe legt Kurt
ie Einnahmen der Bahn betriW jgen im Jahre 1875 788,063 Men t e die eiten der dionle
Frage geſtellt werden t der Saaldabn ugtürlſch ſehr

Beruburg 1 MaiBernburg ſoll Pferde dem Wege zur Großſtadt
r un bekommebewirbt ſich die Geſellſchaft für öffentlie s Ruheidcſen bie

Genehmigung der Anlage einer Pferdebahn Streckeahnhof Eine derartige Anfage wäre ſehr zu egee av

Ig Braunſchiwelg 1 Mal AuszeichBr zeichnungDeunkmals Konkurrenz Der Regent rin viere

Kr Ztg die öffentliche Erklärung ab wonach die Proteſte
nicht gegen ſeine Ausführungen ſondern gegen kirchen
politiſche ſtagtsrechtliche Theorien der katholiſchen Kirche
ſich richten die Proteſte beſtätigten die Ausführungen
Hoensbroech s daß es den katholiſchen Beamten
ſehr wohl möglich ſei die Pflichten als Staatsbegmte voll
kommen zu erfüllen Hoensbroech weiſt entſchieden die Vor
ausſetzung zurück der Aufſatz ſei geſchrieben um den konfeſſio
nellen Hader zu ſchüren

Berlin 2 Mai Ueber die hieſige Maifeier iſt nach
den vorliegenden Morgenblättern nichts neues zu berichten
nach den hierher eingegangenen Meldungen ſind Nuheſtörungen
nirgends vorgekommen

Poſen 1 Mai Unter großer Betheiligung der Bevölkerung
fand heute die Einweihnng der erſten evangeliſchen
Kirche in dem anläßlich dieſer Gelegenheit im ſchönſten
Flaggeuſchmuck praugenden Vororte Jerſitz ſtatt Nachdem
der Feſtzug vor der Kirche angelangt war hielt der Ober
präſident der Provinz Poſen Frhr v WillamowitzMöllen
dorf eine Anſprache Generalſuperintendent D Heſekiel voll
zog die Weihe

Branunſchweig 1 Mak Die Eiſenbahnſtrecke Braun
ſchweigMeine wurde heute eröffnet damit iſt die Bahn
Braunſchweig Gifhorn vollendet

Bremerhafen 1 Mai Der hieſige Dreimaſter Kleo
patra iſt auf der Reiſe nach New York auf hoher See
total ausgebrannt Die Mannſchaft 18 Perſonen iſt in
Portsmouth gelandet

Wien 1 Mai Das Abgeordnetenhaus nahm den
Geſetzentwurf betreffend die Verſtaatlichung der
Trieſter Lager häuſer und Schuppen an

Graz 1 Mai Die feiernden Arbeiter zogen abends
mit einer Standarte durch die Straßen Die Polizei forderte
die Entfernung der Standarte Die Arbeiter bewarfen die
Polizei mit Steinen Letztere gebrauchte die Waffe mehrere
Exeedenten wurden verwundet 10 Poliziſten wurden durch
Steinwürfe verletzt Requirirtes Militär zerſtreute die Menge
33 Perſonen wurden verhaftet

Warnsdorf Böhmen 1 Mai Geſtern abend ſammelte
ſich eine nach mehreren Hunderten zählende Menſcheu
menge in den Straßen und nahm eine drohende Haltung
gegenüber der Wache an Die Gendarmerie ſäuberte die
Straßen wobei einer der Tumnltnanten lebensgefährlich ein
anderer leicht verletzt wurde Die Nacht verlief ruhig

London 1 Mai Die Angelegenheit der Anarchiſten
Polti und Carnot kam heute vor die Anklagekammer des
Schwurgerichts Die Kammer entſchied die Anklage ſolle
wegen des Beſitzes von Exploſivſtoffen zu unerlaubten Zwecken
erhoben werden

London 1 Mai Jn dem Korridor der an Guildhall
angrenzenden Gemäldegalerie wurde heute nachmittag
eine Bombe gefunden die ſich jedoch als unſchädlich heraus
ſtellte Man glaubt daß es ſich um bloßen Unfug handelt

London 1 Mai Eine Anzahl Anarchiſten hielt heute
im Hhydepark eine Verſannnlung ab in welcher mehrere Redner
die Thaten Henrh s und anderer Anarchiſten verherrlichten
Die inzwiſchen im Parke angeſammelte Menge ſtürzte
ſich auf die Anarchiſten und zerriß die Fahnen derſelben
i Polizei zwang alsdann die Anarchiſten den Park zu ver
aſſen

RKom 1 Mai Dem Popolo Romano zufolge wird ein
engliſches Geſchwader von 17 Kriegsſchiffen auf
der Fahrt vach Venedig zwiſchen dem 17 und 27 Mai die
italieniſchen Häfen des Adriatiſchen Meeres beſuchen

am 16 d einen Beſuch abſtatten des Mai
zu Anfang des kommenden Monats werden die Königinnen
eine Reiſe ins Ausland antreten

Sept Okt 4250

Haag 1 Mak Die Nachricht daß die Königin ſowle
die KöniginRegentin im nächſten Monate zum Beſuche
am Hofe von Weimar eintreffen werden iſt unrichtig
Die Großherzogin von Sachſen Weimar wird den Königinnenöberzeg Am Ende des Mat oder

Mantnag 1 Mai Heute wurde in dem Eingangskhor des
hieſigen Kaſinos eine Bombe gefunden an welcher ſich
jedoch keine Lunte befand

Waſhington 1 Mai 400 Arbeitsloſe unter Anfüh
rung Corxey s zogen mit aufreizende Jnſchriften tragenden
Fahnen nach dem Capitol Die Polizei wehrte ihren Eintritt
und unterdrückte jede Kundgebung fenerte auf die Menge undverhaftete mehrere Perſonen Schließuch zog ſich die Menge

zurück Jn Cleveland Ohio fand eine Kundgebung der
Arbeitsloſen ſtatt bei welcher mehrere Schüſſe fielen und eine
Perſon tödtlich und mehrere Perſonen leichter verwundet wur
den Auch die Pferdebahnwagen wurden zerſtört

Handel Gewerbe und Verkehr
Weissthaler Aktien Spinnerei und Weberei in Mitt

weida Die Verwaltung beabsichtigt für das verſlossene Geschäftsjahr
nach reichlichen Abschreibungen usw eine Dividende von 7 Proz
gegen 5 Proz im Vorjahre vorzuschlagen

In der Hauptversammlung der Versicherten der Leipziger
Lebensversicherungs Gesellsehaft auf Gegenseitigkeit gegründet
1830 alte Leipziger wurden der Rechenschaftsbericht für 1893 der
einen Reingewinn von 4,438 257 M aufweist sowie die Anträge des Ver
waltungsrathes auf Auszahlung der Versicherungssummen für zwei und
der Rückkaufswerthe für fünf erleschene Versicherungen genehmigt

Nach dem Geschäftsberichte der Chemischen Fabrik z0
Leopoldshall beträgt der Rohgewinn 250,623 M 1892 312,080 M
der Reingewinn 99,352 AM dem Erneuerungsfonds werden 10,050 M zu
gewiesen die Dividende beträgt 8 Proz 1892 10 Proz

PElbschiffahrts Gesellschaft Keotte Die Kettehat im April an Schlepplohn und Frachten zusammen 434,687 M ge
446,494 A 1893 eingenommen Vom 1 Januar bis 30 April sind
989,927 A gegen 1,042,582 M in der gleichen Zeit des Vorjahres ver
einnahmt

Westfälische UVUnion In einer Sitzung des Aufsichtsraths
am 1 d wurde konstatirt dass die Umsätze im ersten Semester des
laufenden Geschäftsjahres sich etwa auf der Höhe des Vorjahres ge
halten haben In Bezug auf die Konjunktur wurde hervorgehoben
dass sich gewiese Zeichen einer Besserung bemerkbar machten

Die Verwaltung der Eutin Lübecker Eisenbahn sehläögt
für 1893 eine Dividende von Proz im Vorjahre 1 Proz auf die
Aktien Lit A Vor

Zahlungseinstellungen Wien 30 April Die hiesigen
Tuchfirmen Arnold M atzner Lo und Karl Grünba umsind insolvent Erstere schuldet 60,000 fl letztere 40,000 II

Buenos Ayres 30 April Telegr Gold agio 276,00

Verloosungen
Oldenburg 1 Mai Gewinnziehung der Oldenburger

40 Thaler Loose 60,000 M auf Nr 16628 1500 M auf Nr 5938
je 600 A auf Nr 25257 59910 69868 je 300 M auf Nr 46330 6376
65211 79430 88267 je 180 A auf Nr 21058 41593 43545 48425 48674 77846
85823 95663 191840 112393

Münechen 1 Mai Gewinnziehung der 4pro2z 100 Thaler
Loose 300,000 M Nr 46285 48,000 M Nr 83182 6000 AI Nr 151408
4800 M Nr 30256 je 2400 I Nr 30253 38061 60019 98375 je 1200 A
Nr 10268 32138 32396 37394 48940 103397 143188 152596

Wien 1 Mai Prämienziehung der Oesterreichischen
1358er Kredit Loose 150,000 FI Ser 471 Nr 2 30,000 FI Ser 2219
Nr 10 15,000 FI Ser 3684 Nr 45 je 5000 FI Ser 2018 Nr 83 Ser 2219
Nr 5 Weiter gezogene Serien 471 926 1010 1516 1601 1508 2018
2219 2247 2313 2500 2702 3431 3477 3508 3584 3738 3836 4190

Wien Mai Gewinnziehung der Oesterreichischen1869er Loose 200,000 FI Ser 2 03 Nr 5 50,000 FI Ser 2503 Nr 11
285,090 FI Ser 13177 Nr 9 je 10,009 FI Ser 11697 Nr 9 Ser 18984
Nr 5 je 5000 Fl Ser 1733 Nr 17 Ser 1971 Nr 16 Ser 25 5 Nr 2
Ser 3654 Nr 16 Ser 6189 Nr 4 Ser 6258 Nr 19 Ser 9772 Nr 4
Ser 10384 Nr 1 Ser 11053 Nr 7 Ser 11626 Nr 20 Ser 14577 Nr 6
Ser 15586 Nr 5 Ser 17615 Nr 7 Ser 18798 Nr 20 Ser 19942 Nr 18

Wanren und Produktenbertehte
Spiritus

Leipzig 1 Mai Spiritus unverstenert per 10,000 1 ohne
Fass mit 50 A Verbrauchsabg 49,10 M do mit 70 M 29,45 M G

8Siettin 1 AMai Spirntus loco unveränd mit 70 A Konsum
teuer 28,40 per Mai 28,809 per Aug Sept 20,60

Hamburg 1 Mai Spiritus matt per Mai Juni 18 Br per
Juni Juli 18 Br per Juli Ang 18 Br per Aug Sept 19 Br

Breslau 1 Aai Spiritus per 100 1 109 excl 50 A Ver
uranehssbgasben per SlIai 47 10 do do 70 I Verbraucheabzgaben per
Mai 27,49 do do

Posen 1 Mai Spiritus loco ohne Fass 50er 46,40 do logo
ohne Fass 70er 26,89 Matter

Danzig t Mai Spiritus per 10,000 loco Kontingentirt 48 00
nicht kontingentirt 28,09

Königsberg 1 Alai Spiritus pr 109 Liter 1009 loco 29,00 pr
Frühjahr 28,09

Faris 4 Mai Schlussber Spiritus behauptet per Alai 34,25
per Juni 24,25 per Juli Ang 35,75 per Sept Dez 34,75

Petroleum
8tettin 1 Mai Loco 9,05

495 n burg 1 MMai Petroleum loco still Standard whits c
r

Bremen 23 Mai Börsen Schluss Bericht Ralfinirtes Petroleum
Ofz Notirung der Bremer Petroleum Börso Ruhig Loeo 9,75 Br

Antwerpen 1 Alai Sohbluss Bericht Rufünirtas Type weiss
loco 1177 bez und Br per Klar 11 Br per Juni Juli 11 Br per
Sept Dez 12 Br Ruhig

New LPork 1 Mai Telegr Anfanga Kurae Petroleum Plpe
ine certieates pr April

Oelsaaten Oele TFotdwaaren
Hawburg 1 Mai Rüböl anverzollt ruhig loco 43
Stettin 1 AMAai Küböl loco unveränd per Agoi 42,50 per

Röböl per Mai 44,50 pr Okt 45,59
Kaps per 1000 kg netto Rappskuchenz zg uetto Räböl per 100 kg uelto ohne PFass 43 A

r Flau
Kölu 1 Alni Rübö foco 48,03 per Mab 46,30 Br pr Okt 46,80
Bremeun 1 Mai Schmalz Fest Wilcox 39 Pfg Armour

shield 39 Plg Cudahy 39 Pkg Vairbaunks 83 PVlg Speck Pest
Short eclear middl loco 35

Breslau 1 Mai
Leipzig 3 Mai

Wasserstünde bedentet über anter Nu
2

Saale und Vustrat l raliWueharteru Brüekonpegel 30 April 1 Alai
Woelasontels Oberpegel f2 32 40 8do Unterpegel 9,10 44Halle Vnterhaupt 1 Mai 2,02 2 Mai 21
Trotha do J p 2,38 2 2,420 n 2Alaleben Oberpegel 30 April v 2,28 1 Mai 2,52 S 14

äao Unterpegel 140 es egKalbe Oberpegeol 1,42 1,48 8do Unterpegel a 0 o 0,621 22Moldan Isex Hger Blve
i Fall Vuehne Aal elſWuets

Budwoels 30 0,34 16 Torgan I t 2,10 9Prag 2 t 0,82 88 Wlienverg z 13
angbunzlauf Berufenan 13 Barby 2 a 20 82Pardubitt 7 88 burz fur 13Brandeis 0,o81 23 J Tangermündel f 2,22
Melniek o,ss 14 Wenberge u 2Ueitwerita 0,63 15 J Demits Peg 30 1,20Aussig f 1,260 13 ſageuburg 1 fr s 3

t 0 c 19Dresden
Aassig Von den oberen Plätzen werden 0,60 m Wuehs gemeldet



HIalle Saale

Reste von Velvet

Glüclic aufJedes Loos muſi gewinnen
im Laufe der Ziehnngen Nächſte
Ziehung am 20 Mai 1894

Barletta Goldloose
mit Hanpttreffer von 2 Milliouen
1 Million 500,000 400,000200,000 106 006 50,000Fraucs e Mit 100 Fr 86 Mk
muß jedes Loos im ungünſtigſten
u zurückgezahlt werden Pro

ekte gratis und franeo Vaunk
geſchäft Lonis Schmidt in Kaſſel

F Aunr Mittwoch den 2 Mai Freitag den 4 Mai Sonnabend den 5 Mai Zu

Grosser Rester Verkauf
in Waren Große Auswahl von Reſtern geeignet für t ren Blonfen Kinder Anzüge auffallend billig

Seſtiwaragenberger
Specialseschä ſt für Plüsch Sammet und Seidenstoffe

HDisernes Baumeatoerial
Baueisen Constructionen

Industrie und Feldbahnen
liefert sachgemäss und billigst

Albert Scheiler i daten
Bopwer Iatterie

Ziehung bestimmt 8 Mal er i
M 20000 100 Baar
M 20000 10000 vo
Loose à II IILoose 10 I
D Lewin Berlin
Spandauerbrücke 16

Porto u Liste 30 Pk

S
n

Grosse Bonner Lotterie
Ziehung unwiderruflich S Mai 1804

Hauptgewinne 20 000 10000 5000 ete baar ohne Abzug
Originalloose r 1 ätx 11 Loose 10 Porto und Liste 30 Pfw a

empfiehlt und versendet das mit dem Allein Verkauf der Loose betraute Bankgeschüft

un inin

e S a T aus le e Cöln a Rhein
Zum Veſten des Vieſorie Oanfes in Vonn

Große Vonnerdotterie
I 3542 Gewinne im Geſammtwerthe von 75000 Mark

Preis des Looſes 1 Mark hr a/S 24Kenovation und Conſerbalion

aller Arten von Gemälden
Kupferſtich FZleichanſtalt

von rIII
Kunſtugaler und Kununſttaratör

Hhulle Saale Ateliers am Bahnhof Ur 4
Ambulatorium für Krankheiten der

FDauut v cler Ha W e e
Halle a/S Gr Steinstrasse 77778 Unentgeltliche Sprechstunde fürünbewitteſte von 10 Vorm 7 Nachm Sonntags 10 11 8Priv atdocent Dr med E Kr omayer

Otto Hendel re S

Magdeburger Bau und Oredit Bank

Projectirung Leitung und Ausführung

Nenbauten Ambanten und Reparaturbauten

jeder Art und jeden Umfanges S
inner und außerhalb Magdeburg add

Ausführung der vatentirten
Fonmier Construuctionemn

als Monier Wände Decken Gewölbe Röhren u ſ ww
von für Decken Wände u en

e ler Magdeburger
Bau und Oredit Bank

vorm O Duvignean e Co in Magdeburg
Oefey Kamine Beigdnnger von Heizkörpern in feinen

Majoliea oder hellfarbigen Emaille Glaſuren
Weiſe Schmelz und Beguſ Kachelöfen

W V r nete e reaudbekleidungen für Läden Badeſtuben Pferdeſtälle uFußßbodenflieſen und Moſaikplatten ſ w
Trottoirfliefen Pflaſterſteine und Chamotteſteine
Mauerſteine und franzöſiſche Dachfalzziegel

Stettiner Portſand Seiten Lo u ius
e

9

S

S 2z Badiſche Weine eSS Gebr Schlager Jahr i BZca s Vrämiirt anf ſaſnmtlichen beſchiften Ausſtelungen 22

e S Patentkellerei ſeit 1876 S 2S HOfferiren hierdurch da wir nicht reiſen laſſen 223 atiler angenehmer e re 45 50 60 70 80 Pf z
e Markgräſter feiner Tafelwein 60 70 89 99 100 2Hrtenaner do ſüh und kräftig 60 65 75 90 129 Ha 2Ss Zurbaqher do hoigueieeis eihiceine 80 90 160 125 140 8538

Kaiſerſtühler mild und ren t 7 680 90 180
Zeller Erſatz für kleine Bordeaux 100 120 130 140 5Affenthaler desgleichen gerbſtoffreich 120 150 140 160

5 Preiſe ab Lahr pro Liter in Leihgebinde für Lir Fl incl Verpackung 3die 6 Preislagen e Garantie für reine Traubenweine 2

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Du und Verlag von Otto Hendel

GeſchäftsVerlegung
Die Filiale der

P wnn Corsettarit

W b Iumnann
befindet ſich jetzt

Große Steinſtraſze 10

dent e
argreſnre

Hosenträger
Christian Voigt

Schmeerstr 21

en S n en
Wichtig für HausfranuenGrößte e zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſch

echte haltbare Kleiderſtoffe nach eigenen ſelbſt entworfenen
geſchmackvollen Muſtern ſowohl zu Haus als Promenaden Kleidern
ſich eignend Viele Anerkennungs Schreiben

Gustav Greve Oſterode a S s
a und Annahmeſtelle in Halle bei

Möbius Zapfenſtraße 17 HalleAuf Wunſch fabrizire ich v jetzt ab auch eine billigere Waare

Herrenstotte

Oelbermann s

Hol,länd Fussbodenlackt
seit Jahren als der

baste haltbarste Anstrie h

t mit nebenst SchulgarkFs geoden bctrack n h
Bonn auf der rothen BüchseSchatrmarkeMolerage bei Helmbold IIalle a S a

Vertreter Carl Liepelt jun, Halle a S

Poststr 910

en Bure

DBUTSCHLANDS

h uog o07s0

fpr n
a

CRENTRALBE

BERCIN M Luisenstr 2500
VERTRETER für PTENT VERVERTUMCI
is 23Novt893 für über 2 Millionen Nrk

VERCRTuMCS VeRTRACE abgeschloss

PROoSPECTE gratis Kfrancol
Vertreter in Halle W Packebusch

Merseburgerstrasse 23

8Disschränke
ſolideſter Ausführung aus aller
beſtem Material in großartigſter Aus
wahl auch für die Herren

Fleiſchermeiſter
zu billigſten Preiſen bei
Albin Paul Kwon

Marktsechloss

F Friedhofbänte
e auf Wunſch mit Namen

Gartentiſche
Gartenſtühle
Gartengeräthe
Gieskannen

in ar hbilligſt bei

Alvin Paul
Simon

Marktſchloſſ ls

Treibriemen
aus nur beſtem rhein Kernleder
ſelbſtgefertigt empfiehlt ab Lager bis
150 mm Breite desgleichen ff Näh
und Binderiemen Sohlleder zu
Manſchetten Riemenverb u ſ w
Reparaturen prompt u billigſt

R Donner Sattlermeiſter
18

DonſSträiſſchern

in
crom weiß und ſchwarz

Prig Wagre

e

von 1Mk 30 fo bis 3 r
S imAusverkauf S

J Sehmuebler

Große ſelten 12 m

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit 8
inigtez neuen Federn bei Guſtav

Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
liſtz koſtenfrei Be Viele Anerkennungs

ſchreiben

Chewufot
zum Anzuge für 10 2,10 desgl zuSommer oder Herbst Paletot für 7 M
versendet franco fobnr Nachnahme
J Büntgens Tuechfabrik Eupen bei
Aachen Anerkannt vorzügliche Bezugsquelle Muster franco c 5

Grannee ecwuſ
PfundF i Rrause

Buttergroßhandlung
Grofſz e Ulrichſtraſte 24

3 Meter t blau
braun od schwarz

h

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſi

erlin Uene Promenade 1 undr ar 24 Waagegebäude

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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